
 
 

Grußwort 
des Bayerischen Staatsministers für Unterricht und Kultus, Dr. Ludwig Spaenle,  

anlässlich des 20-jährigen Jubiläums des Veranstalters „Begegnung mit Böhmen“ für 
den Katalog „Kultur- und Aktivreisen 2010“ 

 
 

 
Seit dem Mittelalter ist Böhmen ein zentraler europäischer Kulturraum. Er kann auf-

warten mit bedeutenden baulichen Denkmälern der Gotik, des Barock und des Ju-

gendstils, mit einem vielfältigen Landschaftsbild und mit einer einzigartigen Atmo-

sphäre, die noch heute das Miteinander unterschiedlicher Kulturen und Sprachge-

meinschaften widerspiegelt. 

 

Die Goldene Stadt Prag ist dafür ein beispielloser Kristallisationspunkt: Seit dem 

14. Jahrhundert, seit der Regierungszeit Kaiser Karls IV., zählt sie zu den großen, 

durch vielerlei Kunstschätze und eine der frühesten Universitätsgründungen profilier-

ten europäischen Metropolen. Sie beeindruckt mit ihrem tschechischen, deutschen 

und jüdischen Erbe, mit einzigartigen Adelspalais, der Karlsbrücke und dem Hrad-

schin, aber auch mit ihren ganz eigenen, auf Bier und herzhafte wie süße Speisen 

gegründeten kulinarischen Traditionen.  

 

Dabei besteht Böhmen natürlich nicht nur aus seiner Metropole. Ebenso lohnenswert 

ist es, sich auf die Region außerhalb der Hauptstadt einzulassen: etwa auf die Bäder 

im Nordwesten des Landes, die lange im Fokus europäischer Kultur standen, oder 

auf die Vielfalt adeliger Landsitze und Stadtbilder.  

 

Nicht zuletzt ist Böhmen auch ein mitteleuropäischer Nachbar Bayerns. Die Ober-

pfalz steht seit vielen Jahrhunderten in engen Verbindungen zu diesem europäischen 

Kernraum. So entwickelten etwa Prag und Nürnberg schon während des Mittelalters 

wirtschaftliche und kulturelle Beziehungen zueinander, die teilweise bis in die Ge-

genwart hinein fortwirken.  

 



Heute, 20 Jahre nach Fall des Eisernen Vorhangs, ist Böhmen als zentraler Bereich 

der tschechischen Republik Teil des integrierten Europa. Alte Verbindungen zu Bay-

ern sind wieder aufgelebt, neue wurden geknüpft.  

 

Einen wichtigen Beitrag zum Austausch leistet dabei das Unternehmen „Begegnung 

mit Böhmen“, das mit diesem Katalog auch ein rundes Jubiläum begeht. Was vor 20 

Jahren als Projekt des Evangelischen Bildungswerkes Regensburg begann, hat sich 

im Laufe der Zeit zu einem vielfach ausgezeichneten Reiseunternehmen entwickelt. 

Zu diesem Jubiläum und dazu, dass der hohe Anspruch und die völkerversöhnende 

Zielsetzung der Gründerjahre bewahrt werden konnte, gratuliere ich recht herzlich 

und wünsche „Begegnung mit Böhmen“ für die Zukunft viel Erfolg! 

 

 
München, im Oktober 2009 

 
Dr. Ludwig Spaenle 

Bayerischer Staatsminister 
für Unterricht und Kultus 


